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Faiſer Wilhelms Abſchied und
Abfahrt von England.

Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer iſt geſtern Montag
achmittag wieder von England nach Deutſchland zurückgefahren.
r die leßten Stunden ſeines Anfenthaltes in London und
land und den ihm bereiteten Abſchied erfahren wir folgendes:

Der Kaiſer frühſtückte Montag im BuckinghamPalaſt
t dem König, der Königin, der KöniginMutter und den

bigen Mitgliedern der königlichen Familie.
Das Reuterſche Bureau hat auf ſeine än den Kaiſer

gerichtete Bit t e, dem engliſchen Volke ein Abſchieds-
port zu ſagen, folgende Antwort erhalten

Fie ſind ermächtigt, mitzuteilen, daß Seine Kaiſerliche
Najeſtät die aufrichtige Sympathie, die ihm von der Stadt
London und vom Publikum im allgemeinen in ſeiner tiefen

Trauer bezeugt worden iſt, herzlich zu würdigen weiß.
Nachmittag 32 Uhr wurde die Rückreiſe nach Deutſch

land angetreten.
Vor der Abfahrt Seiner Majeſtät hatten ſich in der

Umgebung des Bahnhofes in London große Menſchen-
engen angeſammelt. Bald nach 3 Uhr erſchienen das
Perſonal der deutſchen Botſchaft, der Lordmayor, der ehe-
malige Lordmayor und andere offizielle Perſönlichkeiten.
Hurz vor 3 Uhr betraten der Kaiſer und die könig-
liche Familie den Warteraum. Der Kaiſer ließ den
Lordmayor zu ſich entbieten und unterhielt ſich mit ihm.
Dann begab er ſich in Begleitung des Königs, des Her
R poes von Connaught, der Prinzen Chriſtian von Schleswig-
Holſtein und Arthur von Connaught, des Herzogs von
Cornwall und des Prinzen Albert auf den Bahnſteig.
Dort nahm der Kaiſer von den Anweſenden herz
ich Abſchied, küßte den König auf beide
Wangen und ſchüttelte ihm herzlich die Hände.
R eodann beſtieg der Kaiſer in Begleitung von Lord Roberts

Mund des Grafen von Wolff-Metternich den Zug.
I Jn ſeiner Unterredung mit dem Lordmayor äußerte

der Kaiſer, er wünſchte, er wäre aus einem anderen Anlaß
nach England gekommen; er ſei tief gerührt von dem ihm
bereiteten Empfang und aufrichtig dankbar für die ihm er-
wieſene Sympathie.

Nachmittag 4 Uhr 50 Min. iſt dann Seine Majeſtät
unter dem Salut der Kriegsſchiffe in Port Victoria
eingetroffen und von dem Chef des Nordgeſchwaders
Admiral Sir Charles Drury empfangen worden.

Zum Empfang war eine hundert Mann ſtarke Ehren-
wache vom Cornwall- Regiment aufgeſtellt. Der
deutſche Botſchafter, Earl Roberts und die
übrigen Herren des Gefolges gingen mit dem Kaiſer an
o n t „Hohenzollern“, die die Nacht über am Pier
jegen blieb.

Eine Unwahrheit des Deutſchen Bauernbundes.
h In einer der letzten Nummern der Korreſpondenz des

Leutſchen Bauernbundes war behauptet worden, der Guts
beſiher, Königliche Domänenpächter und Rittmeiſter a. D.

Alfred Weißermel zu Schloßau, Kreis Strasburg in
Weſtpreußen, habe nur 6 Mk. Einkommenſteuer im Jahre
bezahlt. Herr Weißermel ſendet uns dazu die folgende
Erklärung:

„Es iſt die größte Unwahrheit, daß ich jemals nur
6 Mt. Einkommenſteuer gezahlt haben ſoll. Ich bin urſprünglich

Pächter des Rittergutes Wilhelmsruh geweſen, das meinen Eltern
gehörte. Dieſes Gut war ſehr wenig ertragreich ich habe dort
r ſchwere Zeiten durchgemacht. Das Gut lag an der ruſſi
en Hrenze und hatte zum größten Teile ruſſiſche Untertanen

anf et die ſeinerzeit ausgewieſen wurden, ſo daß ich nur
n remde Arbeiter zu enorm hohen Löhnen angewieſen war, in

Penthent als die Tonne Roggen 100 Mk. und darunter, der
e Maſtvieh 22 Mk., der Zentner Kartoffeln 60 bis 89 Pfg.
Perwget Durch Feuer und Sturm wurden mir mehrere Gebäude
s o trotzdem habe ich folgende Einkommenſteuern bezahlt:
e n 0 Mk., 1893,/94 104 Mk., 1894/95 70 Mk., 1895,/96
n 50 97, 92 Mk 1307/88 80 Mit 1898/95 70 Mt.
r 00 70 Mk., 1900/01 60 Mk., 1901/02 80 Mk., 1902/08
so 209 92 Mk., 1904/05 80 Mk., 1905,/06 60 Mk.,
350 r 252 Mk., 1907,/08 360 Mk., 1908,/09 232 Mk., 1909,10
Mk. 1910/11 450 Mk.Gut hre 1901/02, als ich auf meinem 2000 Morgen großen
und 70 er im ganzen 48 (achtundvierzig) Zentner Weizen
Paregeſrort zig) Zentner Roggen erntete, da ſämtliche Winterung
ich 49 o war, die Kartoffeln 60 Pfg. pro Zentner koſteten und

unter Mk. (fünfundvierzigtauſend Mark) Schulden machen
en er exiſtieren, habe ich 80 Mark Einkommen-

Wotſtan z lt. Die Bauern erhielten damalsWeh h sdarlehen vom Staate ich habe mir mein
leidet Ken müſſen. Hohe Staatsämter habe ich niemals be

Als J r

miſled, überhaupt niemals ein Staatsamt.

d erh i 3n einer Wu Mk. Tagegelder, verſäume wohl m

Knnſtgewerbliche und handwerkliche Unterrichts
anſtalten.

We e er. Pol. Nachr.“ ſchreiben: Von den Schulen,
e ben in Preußen unter die Klaſſe der kunſtgewerb-

und handwerklichen Unterrichtsanſtalten gezählt

Dienstag, 24. Mai 1910.
Geſchäftsſtelle in Berlin: Berndurgerſtraße 30.

Telephon Amt VI Nr. 16290.
Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

werden, erſcheinen im Verzeichnis der 1884 dem Handels-
miniſter überwieſenen Anſtalten 19. Von dieſen ſind in-
zwiſchen einige eingegangen. Das Verzeichnis von 1909
zählt 41 ſolche Anſtalten, woraus allein ſchon die ſtarke
Vermehrung des kunſtgewerblichen und handwerklichen
Unterrichts innerhalb der letzten 25 Jahren zu erkennen iſt.
Noch auffallender iſt aber, wie es in der ſchon mehrfach an-
gezogenen Abhandlung des Handels miniſteriums heißt, der
Wandel in der inneren Geſtaltung dieſer Schulen, die ſich
zu dem, was ſie heute ſind, überhaupt erſt im Zeitraume
der letzten 25 Jahre entwickelt haben. Die Zeit um 1884
war im weſentlichen noch die Zeit der „gewerblichen
Zeichenſchulen“, d. h. derjenigen Anſtalten, die einen für
Handwerker berechneten Zeichenunterricht von mehr oder
weniger allgemeiner Art gaben. Daneben ſtanden einige
auf Einzelinduſtrien zugeſchnittene Fachſchulen, die mit der
ausgeſprochenen Abſicht gegründet waren, dieſe Jnduſtrien
ihres Ortes zu heben. Eigentliche Kunſtgewerbeſchulen mit
fachlichem Tagesunterrichte gab es damals überhautp in
ganz Deutſchland nur wenige. Gerade von der Mitte der
achtziger Jahre an hat ſich in Preußen der Typus der
heutigen Handwerker- und Kunſtgewerbeſchule langſam
herausgebildet, um durch einen neuen, um die Jahrhundert-
wende eintretenden Aufſchwung ſeiner heutigen Geſtalt
entgegengeführt zu werden. Die Entwickelung erfolgte,
zumeiſt aus den handwerklichen Abend-Zeichenklaſſen
heraus, die allmählich ein ſtreng fachliches Gepräge er-
hielten. Es fanden ſich Berufe, die auch Tagesunterricht
für ihr Fach wünſchten. Außerdem ergab ſich die Not-
wendigkeit, für diejenigen zu ſorgen, die eine Reihe von
Jahren ihrer Ausbildung als kunſtgewerbliche Zeichner,
Muſterzeichner, Modelleure uſw. widmen wollten. Die
Verſchmelzung der eigentlich handwerklichen Ausbildung,
wie ſie ſich in den Abend-Zeichen- und Fachklaſſen der
Handwerkerſchulen zu erkennen gibt, mit dem mehr künſt-
leriſch geſtalteten Unterrichte, den wir heute in den Tages-
klaſſen der Kunſtgewerbeſchule antreffen, iſt das Eigentüm-
liche der Entwickelung in Deutſchland geweſen. Dieſe Ver-
ſchmelzung gewährt die Möglichkeit einer Ausleſe der Be-
gabteren und bringt es mit ſich, daß die Lehrmittel und
Lehrräume derſelben Anſtalt beiden Zwecken dienen. Der
Wandel des Geſchmacks, der ſich, etwa mit dem Jahre 1895
beginnend, nicht nur in ganz Deutſchland, ſondern mehr
oder weniger in allen europäiſchen Löndern zu erkennen
gab, hat auch im Lohrgebiete der Kunſtgewerbe- und Hand-
werkerſchulen eine Veränderung hervorgerufen. Sie iſt da-
durch gekennzeichnet, daß das früher faſt allein maßgebende
Studium des hiſtoriſchen Ornamentes zum Teil erſetzt
wurde durch ein eindringliches Naturſtudiun, wie es heute
die Grundlage des geſamten Unterrichts bildet. Daneben
brach ſich die Erkenntnis Bahn, daß die Arbeit am Zeichen-
brett ergänzt werden müſſe durch die Arbeit am Material,
um auf dieſe Weiſe zu zweckentſprechenderen und ſachlicheren
Formen zu gelangen. Dieſe Erkenntnis führte zur Be-
gründung von Schulwerkſtätten (deren Notwendigkeit
übrigens ſchon Gottfried Semper in ſeinem erſten kunſt-
gewerblichen Erziehungsprogramm im Jhre 1851 erkannte
und deren Einführung ſeitdem wiederholt in Denkſchriften
von Sachverſtändigen-Kommiſſionen gefordert worden
war). Die Werkſtätten ſind ſeitdem ein feſtſtehender Be
ſtandteil der Kunſtgewerbe- und Handwerkerſchulen ge-
worden. Sie haben deren Programm erweitert und ver-
tieft. Jn großen Städten, in denen eine weitgehende
Spezialiſierung der Fortbildungsſchulklaſſen möglich iſt,
läßt ſich, nachdem auch der Zeichenunterricht an der Fort-
bildungsſchule fachlich geſtaltet worden iſt, die Beobachtung
machen, daß heute die Fortbildungsſchule einen Teil der
Aufgaben wegnimmt, die früher den Abendklaſſen der
Handwerkerſchulen zufielen. Ein gewiſſer Rückgang im
Beſuche dieſer Handwerkexſchulklaſſen läßt dies auch ſchon
äußerlich erkennen. Hier ergeben ſich neue organiſatoriſche
Notwendigkeiten für die Zukunft, wie denn überhaupt das
ganze Gebiet des kunſt gewerblichen und handwerklichen
Unterrichts ſich ſortgeſetzt in der Entwickelung befindet, ſo
daß eine abſchließende Regelung bisher nicht möglich war.

Deutſches Reich.
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſtatteten am Sonn

tag dem Könige von Sachſen im Schloſſe Sibhllenort einen Beſuch
ab und nahmen darauf an der königlichen Frühſtückstafel teil.
Der König wird Dienstag aus Sibhllenort wieder nach Dresden

zurückkehren. nZum Kaiſermanöver. Eine TeilnahmederHoch-
ſeeflotte an den Kaiſermanövern dieſes Jahres iſt, wie aus
Danzig berichtet wird, nicht beabſichtigt. Die Hochſeeflotte wird
zwar W ihrer großen Uebungsfahrt im Auguſt, am
27. Auguſt, dem Tage der Kaiſerparade in Danzig, in der
Danziger Bucht anweſend u und wahrſcheinlich ein größeres
Marinedetachement zur Teilnahme an der Parade entſenden.
Ueber die Verwendung der grauen Felduniform bei der
Kavallerie des 17. Armeekorps wird gemeldet, daß die Kavallerie
der 36. Diviſion, alſo die LeibhuſarenBrigade, vollzählig in
der neuen Uniform erſcheinen wird, und natürlich ebenſo die
35. Dioiſion mit Ausnahme der 5. Küraſſiere. Ueber die

Verwendung von Luftſchiffen iſt bisher ſoviel beſtimmt,
daß jedes der beiden Armeekorps einen lenkbaren Mili-
tärballon erhält.

Die neue Rangliſte der Köuniglich Preußiſchen Armee
und des 13. (Königlich Württembergiſchen) Armeekorps
für 1910 mit den Dienftaltersliſten der Generale und der
Stabsoffiziere und einem Anhange, enthaltend das Reichs
militärgericht, die Marine-Jnfanterie, die Kaiſerlichen
Schutztruppen und die Gendarmerie-Brigade in Elſaß-Loth-
ringen, iſt ſoeben im Verlage von E. S. Mittler
K Sohn, Berlin SW. 68, erſchienen (Preis 7,50 Mk.,
in Leinwandband 9 Mk.). Sie wir bekanntlich als einzige
amtliche Ausgabe in der Geheimen Kriegs-Kanzlei redigiert
und ſchließt in dieſem Jahre mit dem Stand vom 6. Mai
ab. Gleichzeitig liegt auch die im Marinekabinett redi-
gierte neue Rangliſte der Kaiſerlich Deut-
ſchen Marine für das Jahr 1910 (2,50 Mk. in Lein
wandband 3,25 Mk.) vor, der binnen kurzem die Rang
liſte von Beamten der Kaiſerlich Deutſchen
Marine 1910 (Geheftet 2,25 Mk., in Leinwandband
2,75 Mk.) folgen dürfte. Nicht nur bei der Armee und
Marine, ſondern auch im öffentlichen Verkehr und ge
ſchäftlichen Leben befinden ſich dieſe wichtigen Nachſchlage-
bücher tagtäglich in Benutzung. Sie ſeien wegen ihrer
Unentbehrlichkeit und praktiſchen Brauchbarkeit bei ihrem
Neuerſcheinen wieder auf beſte empfohlen.

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin, Cambon, iſt zu
mehrtägigem Aufenthalte in Kaſſel eingetroffen.

Von der Brüſſeler Weltausſtellung. Zu Ehren des Vereins
Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller veranſtaltete der Reichs
kommiſſar Geheimer Regierungsrat Albert und der Vor
ſitzende des deutſchen Komitees Geheimer Kommerzienrat
Ravené Montag abend im Deutſchen Hauſe der Welt
ausſtellung ein Bankett. Jn Erwiderung auf die Be-
grüßungsworte des Reichskommiſſars ſagte Geheimer Kom
merzienrat Emil Jacob, die Vertreter der deutſchen Jnduſtrie
ſeien ſtolz auf die deutſche Abteilung und deren Erfolg.

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Prin
zeß Eitel Friedrich“ iſt am 22. Mai wohlbehalten in
Chriſtianſand eingetroffen und wird am 31. Mai nach Antwerpen
weiterſegeln.

Die Sozialdemokratie als Arbeitgeberin. Einen
lehrreichen Beitrag zu dem Kapitel „Die Sozialdemokratie
als Arbeitgeberin“ liefert die Zuſchrift eines fritheren
Sozialdemokraten, die die in Hannover erſcheinende „Nord-
weſt und mitteldeutſche Bäckerzeitung“ veröffentlicht. Der
Verfaſſer, ein ehemaliger Bäckermeiſter, der aus Be-
geiſterung für die ſozialdemokratiſchen Jdeen ſein Geſchäft
aufgegeben und in einer Genoſſenſchaftsbäckerei Stellung
als Geſelle genommen hatte, berichtet, daß er in ſeinem
Leben viel gearbeitet, aber niemals ſo ausge-
beutet worden ſei wie in der Genoſſenſchafts-
bäckerei, in der er 1901 arbeitete. Die Arbeitszeit
habe 12 Stunden täglich betragen; von der Rackerei
ſei er nach Schluß dann ſo kaput geweſen, daß er kaum nach
ſeiner Wohnung kommen konnte. Der Wochenlohn habe bei
6 Schichten (von je 12 Stunden) 18 Mk., bei 7 Schichten
21 Mk. betragen. Davon hätten noch Beiträge für allerlei
Parteizwecke, Streikunterſtützung uſw. geleiſtet werden
müſſen. Hätte man ſich geweigert, dieſe Beiträge zu zahlen,
oder auch nur merken laſſen, daß man ſie ungern bezahlte,
weil man ſie ſich abdarben müßte, dann wäre man ohne
weiteres zum Tempel hinausgeflogen, denn
dann wäre man eben kein echter Genoſſe. Die Behandlung
ſei die reine Sklaverei, und Mundhaltent
die Parole geweſen. Jnfolge der Ueberarbeitung ſei er
erkrankt und 114 Jahr arbeitsunfähig geweſen
Dieſe Schilderung eines früheren Genoſſen gibt uns
einen Vorgeſchmack davon, wie es mit der Behandlung, Be-
ſoldung und Freiheit des Einzelnen im „Zukunftsſtaat“
beſtellt ſein würde.

Der Parteitag der deutſchen Sozialdemokratie findet vom
18. bis 24. September in Magdeburg ſtatt.

Ausland.
Italieniſcher Beſuch in Montenegro. Der Chef des in Topo

litza eingetroffenen italieniſchen Geſchwaders, Vizeadmiral Conte
Oretis, wurde mit ſeinem Stabe vom Fürſten Nikolaus in
feierlicher Audienz empfangen. Montag abend fand im Palais ein
Galadiner ſtatt. Fürſt Nikolaus hat an den König von
Jtalien ein Telegramm gerichtet, in dem er ſagt, das
Erſcheinen des italieniſchen Geſchwaders ſei ein neuer Beweis
der Zuneigung Jtaliens, der ihn ſelbſt und ſein Volk mit Freude
erfülle. Durch den Empfang des Geſchwaders feiere ganz Monte
negro dankbar Italien und deſſen König.

Zur kretiſchen Frage. Ueber hundert Deputiertke,
verſchiedene Senatoren, Journaliſten und andere Perſonen
aus Konſtantinopel haben an die mohammeda-
niſchen Deputierten der kretiſchen Kammer
ein Telegramm gerichtet, in dem ſie dieſe zu ihrem
energiſchen Auftreten beglückwünſchen und verſichern,
die Ottomanen keinen Augenblick zögern werden, ihr Leben
zu opfern.

Kabinettskriſe in Dänemark. Montag nachmittag um 2 Uhe
fand in Kopenhagen ein Miniſterrat ſtatt, in dem der Miniſter
präſident Zahle beauftragt wurde, dem Könige ſofort nach ſeiner
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Rückkehr aus London die Demiſſion des geſamten
Kabinetts zu überreichen.Zur Lage in Perſien. Serdar Manſur iſt zum Juſtiz
miniſter, Muſchir ed Dauleh zum Handelsminiſter und
Muſtamidi Hakan zum Miniſter für Poſt und Telegraphen
ernannt worden. Das Medſchlis hat beſchloſſen, die ver-
antwortlichen Poſten im Miniſterium des Aeußern durch
Deputierte des Medſchlis beſetzen zu laſſen, und zwar wird
der Deputierte Veſirade zum Chef der engliſchen Sektion
ernannt und dem Deputierten Haſſan Ali Khan die
Leitung der Korreſpondenz mit den übrigen Geſandt-
ſchaſten, außer der ruſſiſchen, übertragen werden. Nach
einem im Medſchlis eingebrachten Antrag ſollen drei Offi-
ßiere nach Deutſchland entſendet werden, um für die
perſiſche Armee 30 000 Gewehrs anzukaufen.

Die Luftſchiffahrt.
Ein ſehr gelungener Flug über Berlin.

Der Luftſchiffer Frey ſtieg am Montag abend um 71 Uhr
in Johannisthal bei Berlin mit einem Farmanzweidecker auf und
flog in ſchöner Fahrt über Berlin weg. Nach einem Fluge von
37 Minuten, wobei er eine Höhe von 400 bis 500 Metern er-
reichte, landete Frey glatt wieder in Johannisthal. Der Flug
führte von Johannisthal über das Tempelhofer Feld, den Tier-
garten, die Linden entlang über das königliche Schloß und dann
die Spree entlang nach Johannisthal zurück, wo Frey auf dem
Flugfelde noch zwei Runden ausführte. Auf dieſen Flug Frehs
war man in keiner Weiſe vorbereitet. Frey erzählte, er würde
ſeine Abſicht, ein derartiges Unternehmen auszuführen, ſchon
während der Flugwoche verwirklicht haben, wenn er nicht ge-
fürchtet hätte, disqualifiziert zu werden. Frey gedenkt Berlin
wieder zu verlaſſen und ſich nach Paris zurückzubegeben.

Aus Nah nnd Fern.
Ein großer Brückenbrand bei Heringsdorf. Die

Wilhelm- Brücke ſteht in Flammen. Ein Dampfer und
zwei Feuerwehren ſind mit Löſchen beſchäftigt. Der Brand der
Kaiſer Wilhelm- Brücke entſtand vermutlich in einer Wächterbude
durch Unvorſichtigkeit ihrer Bewohner. Die Flammen erhielten
dadurch beſonders Nahrung, daß mehrere Benzinbehälter,
die unter der Brücke lagerten, eyplodierten. Den vereinten
Kräften der Feuerwehren von Heringsdorf, Ahlbeck und Banſin
gelang es, das Feuer zu bewältigen und die Gefahr von der linken
Seite der Brücke abzuwenden. Auf dem Brückenkopf ſind das
Wärterhaus und der Muſikpavillon vollſtändig
niedergebrannt.

Herr Schücking und Herr Gaedke! Wie freiſinnige Blätter
berichten, wird Rechtsanwalt Dr. Schücking gegen den ehe-
maligen Oberſten Gaedke die Beleidigungsklage ein-
reichen, weil Herr Gaedke auf dem Parteitage der Demokratiſchen
Vereinigung Schückings Verhalten in der Kandidaturfrage als
eine „ſtarke politiſche und moraliſche Direktionsloſigkeit“ bezeichnet
hat.

Kaiſer

Hartnäckige Duellanten. Während des Concours Hippique in
Paris kam es im April zu Tätlichkeiten zwiſchen dem Leutnant
Jsmail von Leſſeps (dem älteren Bruder des Luftſchiffers
Jacques de Leſſeps, und. dem Grafen Poligny. Ein Degen-
duell war die Folge, aber Poligny konnte, weil eine alte Wunde
am Bein aufbrach, ſich nicht aufrechterhalten. Das Duell wurde
deshalb auf den 3. Mai vertagt. Polignhy konnte es jedoch wiederum
nicht ausfechten. Die Zeugen vereinbarten nun ein Piſtolenduell
mit dreimaligem Kugelwechſel, das ſofort ausgetragen wurde.
Aber da auch dieſer Zweikampf ergebnislos verlief, ſo duel-
lierten ſich Poligny und Leſſeps jetzt zum vierten Male.
Polignys Kugel durchdrang den Oberſchenkel ſeines Gegners.

Neue Unwetter in Frankreich. Aus den verſchiedenſten Ge-
genden des Landes werden Gewitterſtürme und Wolken-
brüche gemeldet. Namentlich an der oberen Loire, an der Marne
und am Tarn, wo ſechs Häuſer eingeſtürzt ſind und der Verluſt
eines Menſchenlebens zu beklagen iſt, haben die Ernten ſchweren
Schaden gelitten. Auch zahlreiche Tiere ſind zu Grunde gegangen.

Provinz Sachſen und Amgebnnug.
ä. Halberſtadt, 23. Mai. (Bedauerlicher Unglücksfall

auf dem Exerzierplatz.) Auf dem Exerzierplatz fand am Sonn
abend nachmittag eine Uebung im Revolverſchießen von Angehörigen des
27. Jnf.-Regts. ſtatt. Nach Beendigung der Uebung wurden die
Schußwafſen einem Gemeinen übergeben. Einer der Revolver
war noch nicht entladen. Beim Erſaſſen der Waffe kam der

Soldat dem Abzug des Revolvers zu nahe, der Schuß ging los
und die Kugel drang dem Sergeanten Staal von der 9. Kom-
pagnie in die Bruſt. Der Verletzte wurde ſofort in das Garniſon
lazarett gebracht, wo er hoffnungslos darniederliegt.

ſ. Leipzig, 23. Mai. (Schwerer Straßßenbahn-
unfall. Falſchmünzer.) Bei einer Gleiskreuzung auf
dem Meßplatz ſtießen geſtern abend gegen 10 Uhr zwei
Straßenbahnwagen mit großer Gewalt zu-
ſammen. 16 Perſonen wurden mehr oder minder ſchwer
verletzt. Ein 44jähriger Handelsmann erlitt ſo ſchwere Ver
letzungen, daß er bald nach der Einlieferung in das Krankenhaus
verſtarb. An beiden Wagen wurde der Perron abgeriſſen, und
ſämtliche Scheiben wurden zertrümmert, ſo daß die Wagen außer
Betrieb geſetzt werden mußten. Geſtern wurde auch ein
Falſchmünzer in der Perſon eines 50jährigen Kaufmanns
aus Oels in Schleſien ermittelt und feſtgenommen. Bei Durch-
ſuchung ſeiner Wohnung fand man 151 falſche Zweimarkſtücke.
Der Verhaftete gab zu, eine größere Anzahl der von ihm her-
geſtellten Münzen bereits ausgegeben zu haben.

Wiſſenſchaft, Knuſt und Theater.
Peter Roſegger erkrankt. Am Sonntag waren in Gra z

ſehr beunruhigende Gerüchte über das Befinden Peter
Roſeggers verbreitet. Er erkrankte während der Pfingſtfeiertage
in Krieglach an ſchwerer Bronchitis. Der Zuſtand verſchlimmerte
ſich täglich, und es wurde ein Primarius zum Konſilium berufen.
Seither iſt das Fieber zurückgegangen. Gegenwärtig beſteht keine
unmittelbare Gefahr, doch iſt der Patient ſehr ſchwach und darf
das Bett nicht verlaſſen.

Sport und Jagd.
Rennen zu Hoppegarten, Montiag, 23. Mai. 1. 4. Klaſſen-

ſatzpreis. 3800 Mk. 1600 Meter. 1. Graf Henckels
ttoral, 2. Haniels Erlkönig, 3. von Weinbergs Morgenruf.

Tot.: 89: 10, Platz: 12, 12: 10. 2. Preis von Münche-
berg. 3800 Mk. 2000 Meter. 1. Graf Sierstorfs Trumpf
Aß, 2. von Weinbergs Großherzog, 3. von Lang Puchhofs Schuh-
plattler. Tot.: 52: 10. 3. Pumpernickel-Handicap.
5000 Mk. 3200 Meter. 1. Dr. Lemckes Kohlrabi, 2. von
Schmieders Tölz, 3. von Buggenhagens Mirjam. Tot.: 15: 10.
Platz: 13, 21: 10. 4. Fels-Rennen. 18000 Mk.; 2000
Meter. 1. Hohenlohe-Oehringens Saraſate, 2. Korns Capella,
3. Velhagens Cola Rienzi. Tot.: 28: 10. Platz 12, 14, 14: 10.
b. Trachenberg-Rennen. 3800 Mk. 1800 Meter. 1. von
LangPuchhofs Kalchas, 2. Wendhofs Visnagor, 3. Klönnes
Sajodin. Tot.: 12: 10. 6. Porris-Rennen. 3800 Mk.
1600 Meter. 1. Lindenſtaedts Heimat, 2. Korns Wanderfalke,
3. Gürzenichs Wiederum. Tot.: 83: 10. Platz: 16, 17: 10.
7. Tröſt-Handicap. 5000 Mk. 1600 Meter. 1. von Reis-
n W 6 fal, 2. Manteuffel, 3. Cheops. Tot.: 26: 10. Platz:
14. 18, 30:. 10.
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Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 24. Mai.

Der Halleyſche Komet wurde geſtern Montag abend bei
dem ſchönen klaren Wetter in den ſpäten Abendſtunden am weſt
lichen Himmel, etwa von 349 Uhr ab, ziemlich deutlich geſehen.
Der Komet ſah aus wie ein kleiner, weißer, nebelartiger Fleck
mit einem hellen Kern. Der Unterſchied zu dem flimmernden
Lichte der Fixſterne trat deutlich hervor, den Planeten gegenüber
iſt das Licht des Kometen ſehr ſchwach. Die Sichtbarkeit wurde
durch den hellen Mondſchein ſtark beeinflußt. Gegen 2411 Uhr
ging der Komet unter. Seine Stellung war dadurch etwas
fixiert, daß er in den Graden ſtand, die die beiden hellſten Sterne,
der Zwillinge, Kaſtor und Pollux, verbindet.

Oeffentliche Stadtverordnetenſtzung.

Halle a. S., 23. Mai.
Vorſitzender: Geheimer Kommerzienrat Steckner. Eine

Reihe von Eingängen wird bekannt gemacht. Zunächſt teilt der
Vorſitzende mit, daß er den Antrag des Magiſtrats auf Er
weiterung der Sparkaſſenräume dem Bau und Finanz-
ausſchuß zugeſchrieben habe. Die Lehrer der höheren
Mädchenſchule wünſchen die Nachzahlung der Mindeſtſätze
von Wohnungsgeld und Alterszulagen, wie ſie den Mittelſchul-
lehrern gewährt worden iſt. Wird dem Etatsausſchuß zugewieſen.
Weiter liegt dem Kollegium vom Vorſtande des Gewerkſchafts
kartells eine Eingabe auf Einführung der Arbeits-
loſenverſicherung vor. Dieſe Eingabe wird einer bereits
beſtehenden Kommiſſion zugewieſen. Ein Geſuch, drei Abge
ordnete zum Städtetag der Provinz Sachſen und des
Herzogtums Anhalt, der vom 1. bis 4. Juni in Zeitz ſtattfindet, zu
ernennen, wird dahin erledigt, daß hierfür die Stadtverordneten
Bangert, Gieſe und Greßler beſtimmt werden.

Hierauf wird an die Erledigung des Tagesordnung gegangen.
Ein Antrag der Sozialdemokraten: Kollegium wolle beſchließen,
den Magiſtrat um eine Auskunft darüber zu erſuchen, ob nach
ſeinem Dafürhalten bei den Stadtverordnetenwahlen
im November 1911 für Halle-Nord nochmals die Sondeéer-
be ſtimmungen Geltung haben wird abgelehnt.

Erbauung einer Fleiſchverkaufshalle aufdem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe. Hierüber
berichtet zunächſt Stadtv. Reichardt. Er teilt mit, daß der
Bauausſchuß grundſätzlich mit einer ſolchen Fleiſchverkauſshalle
einverſtanden iſt, deren Koſten auf 354 000 Mk. veranſchlagt ſind,
die aus einem Darlehen bei der Stadtſparkaſſe gedeckt werden
ſollen. Der Redner bezieht ſich weiter auf eine Denkſchrift des
Kuratoriums des Schlacht und Viehhofes, in der die Notwendig-
keit der Errichtung dieſer Halle darzulegen verſucht wird. Der
Finanzausſchuß erklärt durch ſeinen Berichterſtatter, Stadtv.
Probſt, daß er die Erweiterung der Kühlzellen und der Schlacht-
anlage für nötig anſieht. Er hat das Bedenken, daß der Handel,
der heute 19 000 Mk. der Stadt einbringt, Mittel und Wege
finden werde, nach Erbauung einer Verkaufshalle ſich von den
Gebühren zu befreien. 135 Fleiſcher haben in einer Eingabe ſich
gegen die Errichtung viner Fleiſchverkaufshalle ausgeſprochen. Der
Finanzausſchuß beantragt, die Beſchlußfaſſung auszuſetzen und den
Magiſtrat um einen Koſtenanſchlag für die Erweiterung der
Schweineſchlachthalle und des Kühlhauſes zu erſuchen. Stadtrat

Dr. Pu ſch tritt energiſch für die Magiſtratsvorlage ein. Er be
tont beſonders, daß der jetzt betriebene Handel geſetzwidrig iſt.
Die Fleiſcher hätten natürlich ein Jntereſſe daran, daß die Fleiſch
verkauſshalle nicht gebaut wird. Entweder müßte der Handel
verboten werden. Dann würde der Fleiſchhandel zurückgehen und
die Stadt hätte Schaden davon. Oder es müßte eben für den
Handel eine Fleiſchverkaufshalle geſchaffen werden, durch welche
die Möglichkeit einer Art Markt für den Fleiſchhandel geſchaffen
werden würde. Würde die Halle abgelehnt, dann würde eine große
Schädigung der Marktfleiſcher eintreten. Jm Jntereſſe der Ver-
ſorgung der Stadt Halle mit Fleiſch bittet Redner um Annahme
der Vorlage. Stadtv. Da niel bemerkt, wenn die Fleiſchver-
kaufshalle komme, ſo werde manches anders werden. Der Laden-
fleiſcher habe es jetzt ſchwerer als der Großfleiſcher. Nachher
würden die Fleiſcher nicht mehr nötig haben, wie heute, von früh
bis zum Abend zu warten, bis ſie Abnehmer finden, ſondern ſie
würden das Fleiſch eben an die Verkaufshalle abführen. Heute
wären es 70 Fleiſcher, die davon betroffen würden, in fünf
Jahren würden es 100 und mehr ſein und immer drohe das
Verbot dieſes Fleiſchhandels durch die Regierung. Es ſei falſch,
wenn man immer ſage, die Fleiſchverkaufshalle koſte 350 000 Mk.
Cs müßte doch auch bedacht werden, daß die Kühlhallen erweitert
werden. Die Koſten hätte die Allgemeinheit zu decken, man ſolle
ſich hüten, die Gebühren erhöhen zu wollen. Stadtv. Dehne
weiſt darauf hin, daß das Kuratorium drei Jahre an der Vor-
lage gearbeitet habe. Die Erweiterung der Kühlanlage ſei
finanziell bedenklich, es ſtünden dieſer nur geringe Einnahmen
gegenüber. Die Handelshalle würde große Vorzüge für den
Fleiſcher bringen. Ein neuer Pökelraum ſei auch unbedingt nötig.
Wenn der Berichterſtatter des Finanzausſchuſſes geſagt habe, daß
nur eine einzige Stadt noch in Deutſchland eine Fleiſchverkaufs
halle hätte, ſo führt Stadtv. Dehne demgegenüber aus daß in
Halle die Verhältniſſe eben ganz anders lägen. Jn Halle werde
viel mehr Vieh geſchlachtet, als in einer Reihe gleich großer oder
noch größerer Städte Stadtv. Probſt kennzeichnete nochmals
des Standpunkt des Finanzausſchuſſes und verlieſt dabei die Ein
gabe der 135 Fleiſcher, die aus der Errichtung einer Fleiſchver-
kauſshalle eine Verteuerung des Fleiſches für die Verbraucher
vorausſehen. Sie behaupten, Mißſtände hätten ſich bis jetzt nicht
herausgeſtellt. Stadtv. Gieſe bemängelt das Fehlen von
Unterlagen, er könne ſich ſo unmöglich ein Bild von der Sach-
lage machen. Hätte man von Anfang an den Handel nicht ge
duldet, ſo hätte er ſich nicht ſo entwickeln können und man wäre
nicht in die Zwickmühle gekommen. Er wünſcht Vertagung auf
die nächſte Sitzung. Es könnte ja auch verſucht werden, etwas aus
dem jetzt verpachteten Viehhof zu makhen. Habe man denn die
Macht, die Großhändler in dieſe Verkaufshalle hineinzuzwingen?
Schließlich vereinigten ſich dieſe und bauten ſelbſt eine Halle, die
am Ende billiger wäre. Der Vertagungsantrag des Stadtv.
Gieſe wird abgelehnt. Stadtv. Thiele iſt für die Vorlage,
da doch eine Vergrößerung der Schlachthausanlage auf alle Fälle
notwendig wäre. Jeder Maßnahme, die ergriffen werden könne,
um die Fleiſchpreiſe, die in Halle ſehr hoch ſeien, herabzuſetzen,
ſolle zugeſtimmt werden, und das ſei eben möglich durch
Sprengung des Ringes, der zwiſchen Großhändlern und Fleiſchern
ſich gebildet habe. Stadtv. Dr. Herzau fragt an, ob eine
Vergrößerung des Kühlhauſes notwendig werde. Stadtrat
Dr. Puſch bemerkt, daß in der Fleiſchverkaufshalle eine Anzahl
Kühlzellen vorhanden ſein würden, um den Bedarf zu decken.
Dieſe würden auf 20 Jahre ausreichen und man brauche an den
umfangreichen Neubau eines Kühlhauſes, der gegen eine halbe
Million koſten würde, noch nicht zu denken. Stadtiv. Knabe
tritt für den Antrag des Finanzausſchuſſes ein. Oberbürger-
meiſter Dr. Rive führt aus, daß er im Magiſtrat am längſten
der Vorlage widerſtrebt habe, weil er die Empfindung gehabt
habe, daß man einen Zuſtand gutheiße, der eigentlich ein Miß-
ſtand ſei. Aber es käme nun darauf an, dieſen Zuſtand, deſſen
Beſeitigung zu Anfang hätte beſeitigt werden ſollen, auf irgend-
eine Weiſe in die rechte Bahn zu lenken. Es wäre leider heute in
allen Großſtädten ſo weit gekommen, daß die Schlächter zu Fleiſch
händlern geworden wären. Wolle man die Händler hinausweiſen
und nicht in die Kühlhalle laſſen, ſo würden ſie eine eigene Halle
errichten. Um ſich vor Schaden zu bewahren, bleibe eben nichts
anderes übrig, als in den ſauren Apfel zu beißen und eine eigene
Verkaufshalle zu errichten. Man wolle nicht den Fleiſchern, nicht
den Händlern einen Nutzen ſchaffen, ſondern uns ſelbſt, um die
Geſundheit zu fördern. Und wo es die Geſundheit gelte, da müſſe
die finanzielle Frage erſt in zweiter Linie ſtehen. Der Wider

ſpruch der Fleiſcher dürfte nicht ins Gewicht fallenin den Städten, wo Schlachthäuſer errichtet et u hätten
ſtets Widerſpruch erhoben und dieſe als unnötig erklärt danh
dings der Viehhof hätte auch nicht errichtet werden ſoll Aler-
ſolcher kann ſich nur durch den Export erhalten. Ein ſolcher ein
hier bei der Nähe von Berlin und Magdeburg ſchon bon v wäre
an nicht zu erwarten geweſen. Redner vittet namene
Magiſtrats um Annahme der Kuratoriumsvorlage. e d
Höſchele iſt ja auch für die Halle, aber er hätte es gexendis
ſehen, wenn man Zeit gehabt hätte, ſich die Sache noch. ge
überlegen. Stadiv. Gie ſ. beantragt, die Frage zu er
ob ſich die Anlage nicht in den Viehhof hineinbauen läß vägen,
Stadtrat Dr. Puſch verneint. Stadtv. Dehne bemert
die Anlage im Viehhof viel teurer werden würde. Stadiv. G
zieht ſeinen Antrag zurück. Nachdem die beiden Verichterſte, e
ihren Standpunkt nochmals vertreten haben, wird die V o r ſeine
mit 33 Stimmen angenommen. age

aſſung,

Auskunft zu geben, ob in Halle-Nord nach der alten Weiſe ber
wählt werden würde oder nicht. Wenn die Zeit gekommen
werde, würde der Magiſtrat handeln. ſein

Nachdem Stadtv. Thiele ſich zur Sache ausgelaſſen hen
e gegen 10 Stimmen die Beſprechung der Jnterpellat an n
gelehnt,

Eine Jnterpellation des Stadtv. Gieſe wegen der p
ſchmälerung des Bürgerſteiges auf der Leipziger Straße
Rühlemannſchen Grundſtücke wird in einer den Jnterpellant,
befriedigenden Weiſe von Stadtbaurat Lammers beantworn

Beim nächſten Punkte: Nachprüfung von Koſtenanſchlägen be
zweifelt Stadtv. Thiele die Beſchlußfähigkeit des Kollegiums in
es ſtellt ſich auch in der Tat Beſchlußunfähigkeit herans

Letzte Telegramme.
Der Berliner Antrittsbeſuch des Königs der BVelgier.
Berlin, 24. Mai. Aus Brüſſel wird gemeldet, der König

und die Königin von Belgien würden den erſten offiziellen
Beſuch am Berliner Hofe machen, und zwar ne
Mai oder Anfang Juni.

Unter dem Verdacht eines Einbruchs.
Berlin, 24. Mai. Jn Buckow wurde unter dem Verdahht

in das Stationsgebäude der Kleinbahn eingebrochen zu ſein
der frühere Stationsvorſteher Ermehr verhaftet.

Ein bedauerlicher Grubenunfall.
Altenburg, 24. Mai. Auf der Zeche „Hertha“ wurden

geſtern nachmittag durch einen aus 100 Meter Höhe in den
Schacht hinabfallenden Geſteinsbohrer ein Drittelführer
und ein Bergſchüler getötet und ein Knappſchaſts-
älteſter lebensgefährlich verletzt.

Gefährlicher Lawinenſturz.
Zürich, 24. Mai. Eine gewaltige Lawine, die vom Pizo

Pottano niederging, erreichte die Dörfer Katto und Lorengo.
Die vorderen Häuſer wurden niedergeriſſen. Jn der Bevöſfe-
rung herrſcht Beſtürzung.

Verbrechen ſpaniſcher Anarchiſten.
Madrid, 24. Mai. Gegen das Denkmal, das zur Er

innerung an die Opfer des Bombenattentats vom 31. Mei
1906 errichtet wurde, iſt geſtern eine Bombe geſchleudert
worden. Der Täter erſchoß ſich, als er von einem Schuz-
mann verfolgt wurde.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad
am 24. Mai: 219 C.

Börſen- und Handelsteil.
A. Produkten- und Warenmärkte.

Getreide, Hülſenfrüchte und Futterinittel.
Berlin, 23. Mai. Amtliche Notierungen der

Produktenbörſe.) Weizenper 1000 kg: Märk. 206——208,00
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat 212,75 bis
212,50--213-211,50 im Juli 200,25 200,50 198,00 198, 20
im Sept. 191--188,50 im Dezember 187,75 187,50 A. Tendenz:
flau. Roggen für 1009 kg inl. 146,00 c. ab Bahn, Normalgew.
712 g. Abnahme im lauf. Monat 146,00 ACc., im Juli 148-148,26
bis 146,75--147 im September 146,60 150 148,25 A, in
Oktober 149 148,75 AC, im Dezember 150--149,50 A. Tenden:
flau. Hafer per 1000 kg Normalgewicht 450 g Abnahme im Juli
148,50 148,00 Sept. 147,50 c. Tendenz: flau. Mais per
1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abn. im Juli 141,75 141,50

Tendenz: flau. Weizenmehl per 100 Kg: brutto einſchl.
Sack. Nr. 00 25,25 bis 28,50 feinſte Marken über Notiz bezahlt
Tendenz: flan. Roggenmehl Nr. O u. 17,60--19,80 A. Abnahie
im Sept. A. Tendenz: matt. Rüböl für 100 kg mit Feß
Abnahme im Oktober 55,90 51,20 c. Tendenz: weichend.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 23. Maf,
Weizen loko bis Juli 201,25-200,90Septbr. 191,25 190,25 A. ab Vahn. Roggen loko
Juli 147,75 147,25 September 150,25 149,50 A. ab Bahn.
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 135,00 143,00 AC, ſchwere
do. 144,00 154,00 ruſſiſche und Donau leichte 116—-122
do. ſchwere 123--133 ſrei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 165 175, do. mittel 155-164,
do. gering 150--154, ruſſ. u. Donau mittel A. frei Wagen
und ab Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 155— 159 veuer

runder 154-157 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 155--164 ruſſiſche do. 155 164 ſeine
Taubenerbſen 165 173 Ac, Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl o
loko 25,50 28,75 C. Roggenmehl 0 u. 1 loko 17,80 bis
19,90 Weizenkleie, grobe 10,50 11,25 A, ſeine 10,06
bis 11,25 Roggenkleie 10,25--11,25L. Hamburg, 23. Maſ. Tägliche ausländiſche Offerten in Bearf per
Tonne einſchließlich Fracht, Zollu. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsratte
Weizen: Durum I Mai 202 Vorthern Maniteba n
Mai 219 Hardwinter II Ang. Sept. 213 Roſafé kg Apti
206 Mai Juni 206 Varuſſo 78 kg Mai Juni 204
77 Kg Mai 202 Auſtral. Febr. März 2204 Ruſſ.
weizen 10 Pud 15/20 Mai Juni 202 Orenburg. un
Mai Juni 2064 Samara 78,/79 kg Mai/ Juni 2078 n
10 Pud 4 Mai Jnni 205 Azima 10 Pud 5 Mai Juni u w.
Choice White Karachi Mai/ Juli 206 A. Roggen, g.
9 Pud 20,25 loko 154 Mai 153 Futtergerſte: d
58/59 kg ſchwim. 1071 Mai 1074 Juni 108 uli b z
Aug. /Oft. 111X A. Aug. Dez. 1121 Hafer: Libau d
3 ſchw. 15) Mai s: La Plata April Mai 1421
Juni 138 Juni /Jnli 137 A.Kartoffeln. Trockenkartoffoln. Kartoffelmehl. Stirt

Kartoffelmarkt Bericht vom 23. Mai von der
ſtelle des D. LeR. Tendenz: Für Eßkartoffeln iſt r
worden in Mk. ſür 50 kg in Berlin, rote Daberſche en
andere rote Sorten 1,30—1,35 Magnum bonum 1,70 W on
runde 1,30--1,35; Magdeburg: rote Daber 1,90, ung i
Sorten 1,30-—1,50; Magnum bonum 1,60 1,90; weiße und
bis 1,80; weiße (Mühlhänſer, Zwickauer, Thüringer, Da 07
bis 0,00. Futter- und Brennware: Berliu, role Dabet

tion ab
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cei Wagen

neuer
n, inländ.,

feine

eine Koch

mehl 00
17,80 bis

eine 10,56

Mark per
er Preis
tsrats.
nitoba Il
kg April

204
uſſ. Hart
7

Au, Ulla

206 W
Südruſ-

e. Südr.
li 119
50/6 kg

Mai

tärke.

79 kg

elaberichte
ſt bezahlt

60-1,72
5 weihe

dere tole
unde 1,60

euz)
aber

1,1e deburg rote Daber 1,20; andere rote Sorten 1,20; weiße
tten 1,20.v Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käuſerd Säcken,

Statton, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.
Flocken: Altheim in Niederbayern Stat. Altheim 8,80 (bez.), Alt
Pruſſie i. Weſipr. Station Long 6,50 (Käuf.), Bolkenhain, Schleſien

8 andete rote Sorken 0,79--1,15; weiße Sorken 0,75 15.

13. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 289. Mai, vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark ind den betrettenden Nummern
in Klammern beijgefügt.

(Ohne Gewuhr.) Nachdruck verboten.91 149 543 1022 184 417 681 753 879 2062 499 670 3800 36 4287 91
so 538 624 42 744 860 [600] 5069 73 160 80 88 [1000] 484 624 350 44 56
81 G126 (1000] 248 [1000] 448 877 7147 94 351 66 v10 87 [1000] 8046
141 337 804 9224 557 715

10272 [500] 542 738 858 [8000]) 965 11097 5875 88 775 830 931
1 2099 199 556 632 74 784 13260 406 6660 712 46 943 14050 218 [800]
88 974 15089 141 299 847 416 615 630 49 747 948 1Go30 218 28 62 348
ſöoo) 99 405 704 82 847 98 [500] 921 17068 1650 262 493 710 42 [3000)]
860 [1000] 70 96 18038 37 108 474 653 638 750 19205 18 [1000) 53 850
432 [300] 618 685 739 911 84

20603 37 91 246 314 [600] 612 16 [800] 837 902 68 21022 184 246
61 [3000] 886 483 [500] 529 [1000] 916 22086 327 453 95 613 56 878

937 80 94 3
Z7008 130 358 966 38211 70 [500] 535 626 o058 39082 64 188 60 644
747 988 [600]

40861 [1000] 4 1040 90 161 [8000] 89 421 32 38 557 849 66 900 96
42471 e 721 989 43185 85 89 230 693 73 703 847 904 44089 386
97 448 [800] 72 535 [500] 817 29 48 949 45145 218 346 498 619 41 608
17 48 92 787 944 77 46627 801 47607 828 98 48086 1000] 181 289
960 473 518 29 667 81 95 49026 527 [500] 765 [1000] 933 36

50267 72 75 51036 229 63 369 79 428 [1000] 79 690 868 52358
[3000] 664 944 [3000] 53117 2830 [3000] 431 [1000] 560 616 18 54 69 393
54678 744 82 905 29 64 55354 468 605 696 701 56047 55 170 240 411
87 94 506 12 38 86 [8500] 626 27 65 [800] 708 82 866 959 [3000] 86 [öoo]
57415 577 647 836 964 582265 366 582 612 74 721 59082 274 484 90 791
022 72 82
60055 97 467 701 88 61 932 53 61050 [3000] 172 2860 418 48 606 18
46 897 62576 693 63010 19 205 [500] 681 799 812 64098 385 99 665
765 828 65067 78 111 [1000] 59 89 280 946 418 6509 708 863 900 81
6G6079 123 76 348 600 23 98 [500] 755 801 64 85 929 6G7228 64 55 620
6G8134 [10 000] 66 200 82 [500] 448 [500] 509 9029 69602 71 97 831 91 962

70015 [b00)] 239 701 71120 39 899 612 731 870 72104 226 34 520
7 3007 126 355 78 [500] 763 826 69 74795 818 85 75028 [3000] 32 758
71 933 76163 474 618 888 77167 259 70 368 6808 38 749 91 965 78207
45 [500)] 696 [1000] 906 79405 82 85 572 765 900

80574 775 898 912 81024 351 697 [10 000] 736 832 90 82138 46 624
894 83191 372 [5000] 83 97 509 800 [800] 47 84094 2183 79 848 720
I3000] 33 85071 368 93 86284 [500] 365 [500] 556 59 925 87271 310
452 94 519 612 744 [1000] 854 88572 960 687 709 959 89020 923 443 6545
9 063 749 63 862 902 90

90088 258 359 80 759 91031 200 66 694 92073 241 659 [1000] 420
93014 [1000] 221 939 406 612 18 751 94098 [5600] 136 57 582 619 750 62
950 87 95399 6543 72 965 80 96010 648 e 987 97165 872 98012
82 t 595 710 24 [500] 99091 182 41 [1000] 670 639 62 [600] 781

500] 818 ß
100046 378 480 554 58 693 [3000] 784 867 995 [1000] 101071 178

[3000] 83 90 227 559 [500] 791 032 102057 193 [3000] 354 426 103069
112 214 73 934 [1000) 546 875 988 104002 249 85 414 519 [500) 781 890
105030 196 220 360 687 [500] 93 822 28 48 56 [1000] 68 106010 418
ſs00) 26 [500] 89 655 76 107141 403 [b0o0] 57 92 603 [500] 55 68 108612
740 821 965 109122 [3000] 31 249 79 371 525 44 718 [500] 28 964

110028 70 157 6660 815 18 45 111115 62 277 93 [65600] 721 28 902
[3000] 112413 519 [ö00] 64 [500] 724 978 113092 139 291 345 641 47
684 711 928 114107 [1000) 65 85 208 12 83 306 32 586 877 952 61 [1000]
115021 614 70 [5600] 737 116154 [3000] 228 44 640 662 703 861 88
i 17061 644 80 73 [500] 68 65 70 842 118120 533 719 833 119231 526

139178 238 703 27 871 72 971 78Ta06e0 181 390 838 40 90 14 1116 766 [500)] 980 142246 71 385

405 505 0399 143114 688 661 67 807 900 144044 b 474 5859 6076 702
871 77 916 69 145046 92 174 294 [1000) 376 714 146179 254 80 336
g80 963 147016 100 450 d01 00 622 925 148294 3096 637 149010 970
Ir00) 949 60

13. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 28. Mai, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern hege

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
391 482 1039 8386 439 5885 806 2089 631 615 934 67 78 Z603 726

4082 1659 222 614 5014 174 561 75 605 935 [ö00) 67 6390 481 660
822 97 973 7070 104 310 [500] 527 31 62 8054 126 514 89 [600] 800
90 9185 361 680 99 741

10115 307 697 11125 [1000] 60 [1000] 70 7189 87 828 [600] 972
12118 391 692 890 900 13000 31 51 181 87 557 714 14728 [Iiooo] 819
96 995 15205 27 37 78 3686 450 71 526 29 789 [500] 908 26 16055
468 677 842 977 17032 659 204 33 661 719 828 184395 65 929 45 69
[I3000] 19117 719 886 992

20066 235 436 [500] 85 [500] b48 58 798 21134 65 20959 345
414 695 860 985 98 22045 735 62 90 944 64 23204 15 388 85 416
24 34 574 911 24252 [1000] 400 502 25 [b00] 704 918 63 25434 40
818 26070 176 356 501 678 965 [1000] 27007 8931 680 640 719 957
28072 190 358 427 46 62 97 568 604 29016 [600] 87 608 28 725 827 61

30267 [600] 81 428 [3000] 89 648 850 94 914 31010 918 47 487
680 703 829 978 32101 91 232 51 [600] 365 457 81 [1000) 33307 [1000]
688 636 855 920 34266 709 [500] 88 [3000] 901 10 235 80 35051 77
168 476 [500] 866 99 36010 101 238 58 [3000] 336 446 650 64 77 712
1000] 885 37040 144 267 300 6 20 639 723 850 [500] 999 381567 379
500] 419 579 726 391360 72 412 622 92 899

40111 85 304 473 676 922 41051 159 427 593 [1000] 714 72 89
829 42133 257 [3000] 380 500 [500]) 736 [boo] 919 43047 275 448
604 78 979 44178 89 88 590 6339 726 6875 904 45060 146 90 98 6861
440 46076 162 316 [1000] 811 47214 346 629 40 814 48014 61 99
189 247 922 25 [500] 499 49078 311 563 70 801

50142 837 982 51111 [1000] 5694 92 791 52199 236 844 89 948
53302 428 621 828 54018 68 154 254 454 [3000] 878 958 55002 180
294 653 830 56191 41 523 58 94 757 917 62 57107 [8000] 275 653 [1000]
90 7160 58131 [1000] 317 438 716 58 77 59082 164 444 650 [500] 905

607350 G1862 [3000] 419 [500] 760 79 818 72 62015 170 239 449
604 63182 379 442 918 64 64083 [1000) 87 191 [500] 211 341 [800)]
419 57 80 [500] 872 65003 168 744 [1000) 66374 701 b1 970 67177
37 791 918 68026 9560 491 [500) 516 697 69319 680 86

7 964
70035 125 34 317 959 71027 284 366 548 69 661 90 773 906

72047 [3000] 107 89 256 [800] 947 73180 274 547 [800] 635 30 724 32
923 74222 589 407 [500) 8397 75 75067 [10000] 182 99 287 483 670 91
791 978 76050 257 [1000] 528 90 [500] 93 [3000] 674 774 807 954 77059 105
53 95 294 69 756 835 78188 867 409 65 548 99 686 [1000] 846 79044

1

80018 55 152 556 364 684 798 [800) 828 37 81344 [500] 594 866
917 82177 213 383 451 94 [1000] 532 83260 391 622 769 84080 227
533 769 961 85000 [1000] 129 607 824 [1000) 915 86098 [1000] 304
d 8 28 41 614 82 754 921 87047 336 609 684 89 98 859 88000 22 442
r e 683 731 [5800] 89079 117 208 809 16 [500] 49 81 675 719 60

90262 319 441 675 91011 122 478 5589 910 65 92123 44 277 329
669 66 37 629 918 93087 620 [1000] 724 39 6656 856 900 63 94129
t 713 [83000) 69 71 803 931 95202 994 457 765 804 96006 2439 584
6026 774 [5000] 865 963 97038 221 48 309 514 88 690 739 858 [500]
80 977 889 98057 140 653 70 404 77 627 45 919 99045 [1000] 102 6510

100427 48 580* 602 740 905 101399 530 622 29 9889 102034 127
b0 216 61 85 [1000] 87 397 46 467 89 570 103267 316 985 [8000] 104091
19 215 43 412 11000] 525 39 [500] 602 40 57 105171 262 8.4 609 40 789
846 960 106150 [1000] 322 47 675 926 1070139 60 368 699 767 979
108438 [1000] 505 655 109134 566 752

110088 1260 96 422 51 585 894 [500) 111125 41 v69 678 700 913
112044 143 289 477 810 113190 325 468 [1000) 538 8860 932 114100
838 519 69 742 848 69 92 940 60 98 115051 179 630 88 66 116164
l 345 78 651 742 [500] 809 978 117035 60 917 457 691 780 840 998
(118012 51 69 99 289 529 613 72 82 789 119062 88 [500] 650 610

120005 285 350 [500] 497 563 667 708 10 [3000] 912 35 121400 590
609 708 862 949 [1000]) 122057 276 318 400 683 775 80 123008 91 49 189
480 814 72 [500] 124179 204 87 320 79 625 50 749 89 8339 932 125078
483 542 662 769 917 84 126075 90 33 820 127031 338 469 866 936
128192 209 [1000] 679 78 [500) 806 [500) 129025 63 [1000] 119 96 856

130178 310 502 12 [500] 25 83 6539 881 921 95 131128 41 95 [3000]
366 91 502 37 711 902 1324658 602 717 861 133027 149 [1000] 228 66
342 [ö00] 579 619 769 817 [3000] 134347 87 485 [1000] 667 623 939
135315 61 564 87 601 28 784 843 [500] 65 905 99 136126 286 483 976
137004 103 20 370 497 679 879 80 987 138542 65 94 885 976 [8000)
139014 [3000)] 196 603 20 646 653 768 847 909 [1000

140175 248 89 498 525 700 40 [600)] 898 500]
73 142056 237 520 [500] 29 82 762 71 [8500) 915 143050 62 107 469
601 [8000] 702 32 144047 449 636 729 824 [1000] 145051 [1000] 90 [500]
271 78 337 47 462 513 64 73 606 801 11 67 1460098 481 664 93 739
4147375 407 85 742 63 811 56 902 8 148698 45 80 701 62 970 1409029
4149 200 [5005 12 499 543 648 924

v ZJZ

41102 b40 070 720

Station BHolkenhain 7,75 (Verk.), Genſchmar b, Golzow Stat. Golzoiv
8,00 (Lief. Mai, Juni, Juli) bez., Gr. Nuhnen b. Frankfurt a. O. Stat.
Frankfurt a. O. 7,40 (Verk.), KleinNakel Stat. Stranz 7,50
(bez.), Königsberg i. Pr. 8,37 (bez.) Kujau O.Schl. Stat. Kujau 7,37
(Verk.), Labiſchinek Stat. Gneſen 8,00 (Verk.), Lindchen Stat. Peters
hain 7,50 (bez.)), Maldeuten O.Pr. Station Maldeuten 8,10 (bez.),
Muttrin Stolp Stat. Muttrin 6,80--7,25 (Käuf.), NeuLewin in

15028 [8000] 518 671 886 909 14 15 1602 603 [8000] 152032 4*23
408 [3000] 40 66 560 631 82 [8000] 837 042 153072 175 255 316 [500] 609

68028 192 469 ſö00) 586 169273 374 [1000) 433 5339 607 810 47 995170127 3000] e 640 54 988 Jrü

180649 714 66 72 950 72 181219 68 301 17 644 746 182085 271
617 23 550 95 602 95 50 1830506 128 76 571 712 816 96 184318 [1000
400 572 185044 [10000] 477 579 618 745 91 186009 18 191 368 4093
506 846 9560 74 [1000) 187077 238 [1000) 308 599 650 84 890 188010
82 100 39 40 285 47 397 418 564 689 785 858 80 916 189114 393 605
53 96 697 932

190062 [1000] 89 926 448 65 595 653 95 792 885 93 990 [3000]
191000 27 294 449 845 987 192035 45 255 342 90 409 87 651 797 837
193174 82 589 756 816 992 194172 224 562 669 763 68 837 44 916
45 78 195326 420 684 756 97 837 [500] 930 [500] 82 196072 383 429
971 197016 34 83 953 480 619 198162 934 484 684 95 945 [6500] 76
199335 72 [500] 930

Ooso ſöo0] 172 293 826 201209 25 [600] 477 7489 99 [3000]
900 202068 218 840 935 203070 508 16 621 64 750 820 922 204362 82
91 491 564 624 [1000) 737 843 958 205078 [3000] 151 3560 206038 69
166 [500) 252 602 [3000] 64 794 207165 380 424 542 665 852 208115
945 209030 51 116 823 [500] 493 525 [1000] 819 94 962

210094 139 460 94 97 548 755 211419 44 638 929 [500] 83 97
212072 104 96 220 41 70 320 43 509 213097 198 6561 91 697 730 896
214156 233 69 [1000] 70 215073 106 298 393 449 856 216054 85
104 245 87 850 479 622 217089 [6b00) 141 44 603 7839 857 994 600]
218117 48 366 [1000] 656 [1000] 851 999 219070 305 648 628 709

220095 189 311 503 666 755 919 221129 42 772 [1000] 222164
331 452 59 82 6501 [1000] 812 921 223078 115 201 88 303 6553 717
25 [3000) 833 56 989 91 224187 386 595 630 225410 661 84 810 29 500]
74 226027 29 570 950 88 227322 404 [500] 696 736 [500] 73 821 75
228071 122 342 463 601 [500) 229130 76 286 [3000] 517 805 [3000] 68

230189 539 70 616 [500] 44 76 982 231027 82 [3000] 157 206
364 485 533 62 7568 905 78 232167 97 [500] 225 350 477 561 72 82 802
f500] 233044 530 613 28 746 920 234102 26 250 486 669 [5000] 70
81 82 235262 311 [500] 54 [3000] 571 901 15 236054 56 419 552 [6500]
69 609 760 986 237124 94 219 380 [500] 655 628 238061 429 34 92
539 895 239080 586 634 875 [500] 988 [1000)]

2401655 60 478 754 66 24 1032 90 100 d9 89 [b00] 874 697 988
242129 89 237 311 512 852 84 [500] 243189 90 427 890 244089 144
67 89 207 395 587 [500] 824 [3000] 245201 460 91 361 440 87 [5800]
836 991 246099 224 [500] 42 704 81 800 99 951 73 89 247063 134
40 298 349 821 248119 341 61 5615 880 957 249006 299 873 570 685 [1000]

5 993250055 [500] 454 63 600 94 749 925 251124 783 889 252168 73
262 343 885 253285 593 858 950 254380 442 669 904 67 88 255153
fö0o) o4 793 256209 54 75 433 62 [1000] 679 736 82 934 v55 78 1[1000)]
257105 453 665 739 816 36 63 [1000] 942 2580639 324 53 444 61 632
729 259104 271 353 6558 856 907

59 63 208 1500] 428 653 261038 165 660 734 65 806
262171 274 79 348 73 981 263189 247 434 676 830 95 264187 [500]
515 114 80 [1000] 620 37 265099 154 225 312 400 [500] 660 719 31 [8000]
904 70 266501 77 631 714 822 70 267003 9 114 90 601 [500] 785 42
899 268008 600 27 845 998 269081 103 691 895

270269 340 459 573 [boo] 783 828 935 98 27 1094 692 679 729 84
272150 997 669 807 273220 [500] 520 618 [500] 745 274761 275048
d7 92 127 202 3 62 93 379 [1000] 595 639 58 717 80 276089 156 360
522 ſ600] 741 920 277069 184 412 913 82 278017 [1000] 279 [83000]
320 11000] 689 833 279068 262 362 566 906 89

280010 124 911 623 64 [1000] 645 [1000] 281365 460 647 748
ſ500) 595 282067 110 892 708 877 78 283046 227 91 975 421 617 74
701 o 284004 [3000) 264 645 754 [1000] 834 2850096 398 615 70 98 976
1000] 286221 92 2873880 406 672 914 288194 224 537 76 778 947 74

89259 83 962tod Zöe 362 [3000] 4398 99 570 628 739 828 b9 958 [öoo] s6
29 1077 420 72 630 905 80 292120 497 [1000] vo 610 293055 82
102 489 [1000) 609 54 85 294403 6156 62 838 [3000] o9 295105 238
389 74 70 91 525 888 296000 31 95 626 798 [wo00] 874 297003 69 672
719 47 849 971 298253 862 479 9765 299064 628 627 87 881

3006514 70 85 651 875 301151 [3000] 79 [1000] 304 689 8760 99
302613 [1000] 850 950 303050 62 239 98 675 80 [500

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämfſe zu 300 000 M. 1 Gewinn zu
200 000, 1 zu 150 000, 1 zu 120 000, 2 zu 100 000, 1 au 80 000, 1 u 70 000,
1 zu 6ö 000, 2 2u 40 000, 10 zu 30 000, 14 zu 15 000, 46 2u 10 000, 89 av
5000. 1202 zu 8000. 1846 zu 1000. 2922 zu 600

150288 819 441 552 691 860 969 151084 125 [1000] 268 152081
119 206 42 60 59 [500] 915 45 451 84 539 639 78 616 776 846 998 1[1000]
143019 69 89 206 484 649 889 905 154105 214 36 82 414 68 8059 79
950 155086 122 88 704 391 931 156005 264 346 668 [1000] 722 41 90
831 89 950 157320 406 96 572 95 646 740 858 158157 296 493 566 605
713 48 80 159002 57 72 154 274 405 621 [1000] 22 870

160231 9602 [500] 415 [3000] 34 687 161083 202 48 301 69 681 612
829 162021 228 81 568 670 926 1636069 988 [500] 886 164119 394 955
165282 [500] 389 674 724 32 932 [500] 990 166389 577 6560 874 167156
[5000] 898 962 168267 792 883 970 169123 209 45 359 83 834 98 944

170059 483 596 790 [1000] 863 171247 67 70 81 3950 467 88 634
616 787 892 172082 318 679 86 90 [600] 95 [500] 708 173104 90 625
703 7 20 8392 65 [500] 174258 346 458 78 692 7289 823 9601 [500] 175002
321 506 [3000] 77 689 783 90 900 176023 60 114 466 634 [1000] 788 883
177052 102 475 80 80 94 598 178028 118 [500) 450 514 [500] 614
749 69 179164 74 219 88 794 864 67 914 46

180300 6 642 702 83 879 181269 405 20 [1000] 85 603 722 811
182841 926 183269 630 42 814 184150 81 284 417 24 25 ([I0 000]
512 S 90 613 830 185035 37 261 309 27 49 605 [3000] 64 787
186030 13000] 31 170 444 821 187182 85 278 188283 488 737 189017
203 5 9 43 306 80 423 z 97 601 [1000] 709 25 64 947

190064 97 266 399 [500] 415 81 621 36 739 806 975 94 191145 716
855 954 859 192125 341 418 759 899 911 50 193140 262 611 194028 400
92 640 863 984 [1000] 195043 69 111 96 616 89 709 85 98 904 40 80
136022 209 340 75 490 [500] 92 985 I 4186 299 302 413 74 500 638
198572 761 8386 [3000)] 907 61 1992639 617 19 756 831 904

200191 5651 620 29 865 68 201244 438 635 98 788 [1000] 202088
288 403 674 203128 40 44 87 [1000] 464 655 849 59 902 204004 500]
951 715 819 960 205576 90 826 206080 100 [500] 287 [600] 312 29 83 561
66 621 [500] 43 850 [8000] 980 207372 414 721 64 949 [500) 208014 187
811 35 57 76 556 2092883 308 [1000] 69 448 687 719 925

210348 479 757 756 820 926 211532 35 76 845 94 915 22 49 54 1500]
212085 117 211 961 452 673 [500] 803 213028 81 8837 492 718 205
214249 329 418 61 3000] 68 [500] 617 35 763 879 [500] 95 995 13000]
215285 [1000] 419 571 829 917 216115 47 515 82 714 821 998 217049
968 427 506 [5000] 679 824 87 218171 2689 391 422 659 500 26 11000)
39 38 66 069 794 219174 98 249 600 744 77 78 809 61

2201483 202 314 429 5834 61 681 221048 52 [500] 334 419 96
222025 399 82 84 239 997 673 709 862 223171 [500] 78 350 79 509 693
781 83 813 [3000] 88 958 72 88 224155 [1000] 264 941 492 715 67 939
225144 381 622 46 [3000] 733 62 825 68 901 226035 111 91 267 347
bö0 [3000] o01 737 227412 15 [1000] 589 766 814 88 77 1500] 934 228045
76 [1000] 619 74 85 681 [500] 847 229084 359 [500] 461 63 18500] 745 910
57 61

230026 88 276 83 99 [1000] 390 408 546 828 88 927 2313910 49 634
68 609 813 77 980 87 [500] 232065 181 2839 478 716 93 233288 b09 69
65 858 987 234217 820 770 97 982 235031 120 79 89 222 89 364 845 74
236202 36 431 [500] 526 27 51 660 930 237006 10 111 29 45 234 331 89
99 [1000] 614 797 238127 209 820 501 695 796 239234 352 13000]
426 94 [500] 675 816 956

2402600 24 1020 976 411 69 554 66 602 398 982 2420393 141 2595
87 305 666 243125 462 983 721 91 57 827 49 244422 570 866 71 912 25
78 [500] 2450360 152 [1000)] 497 540 685 772 827 1500)] 33 88 246228
722 389 683 687 766 878 247101 81 87 666 2480678 885 90 11000]

221

250137 80 450 560 051 794 [1000] 25 1042 249 311 b
862 947 [600] 252066 109 5318 [500] 35 36 78 434 91 [1000] 667 731
949 83 [500] 253045 916 254122 53 80 702 876 84 924 255019 27
672 739 829 61 950 62 256083 321 257011 62 260 79 [1000] 391 482 605
806 932 258015 425 679 8607 259224 69 65 951 59 [800]

260224 [600] 510 61 6460 64 75 [800] 7608 843 2610685 3139 86 641
[3000] 79 754 818 985 262271 [500] 707 923 [500] 25 263124 78 319 627
84 837 910 54 65 2640589 161 200 965 67 691 686 847 265142 291 371
866 [1000] 644 921 266029 337 463 514 697 805 96 9589 267054 740 940

u [1000] 103 49 301 410 571 882 925 269108 71 283 874

270080 264 311 471 874 609 805 27 1608 799 895 955 272039 63
293 [500] 433 564 690 790 273021 400 916 68 86 274237 99 641 749
842 59 275129 281 497 724 842 276595 616 752 89 277064 65 90 630
727 36 804 278994 279044 90 307 481 812 92

280062 89 207 311 457 643 767 959 [6000] 281213 95 46 488 99
825 282001 77 810 933 283128 86 611 654 808 284790 908 285324
487 659 286269 457 540 49 689 711 994 287277 310 61 [1000] 414
682 865 [500] 84 288078 1604 859 [500] 438 69 509 48 6989 701 866
289034 [3000) 273 [1000] 812 449 710 879 929 [1000)]

290028 48 209 801 31 558 705 [500] 44 880 291 108 934 469 8657 959
292041 126 29 228 [3000] 306 645 983 [800] 293057 462 722 294039
80 85 239 54 950 515 956 [8000] 295084 431 641 94 890 296037 190
322 499 512 612 916 297130 35 50 207 484 637 872 2980083 1600] 1d6
407 507 299225 363 443 569 671 [1000)]

30 13 64 [500] 322 508 727 908 14 [9000] 67 301128 298 [600]

Brandenburg Stat. NeuTrebbin 7,90 8,00 (bez.), Neumark Weſtpr.Piae Neumark 8,25 (bez.), Neuſtadt b. Pinne i. Poſen, Stat. Neu

ſtadt 7,30 (Verk.), Parchim i. Meckl.- Schwerin Stat. Parchim 8,50,
Plan i. Mecklbg. Stat. Plau i. Mecklbg. 8,10 (bez.), Pirk i. Vogtl. Stat.
Pirk 8,30 (Verk.), Polchow b. Wangerin i. Pommern Stat. Wangerin
7,70 (bez.), Proſchlitz b. Pitſchen Stat. Pitſchen 7,25 (Verk.), Rembſchin
b. Poſen Stat. Rembſchin 7,90 (bez.), Röbel i. Meckl. Stat. Röbel
8,00 (bez.), Schloßgut Neidenburg i. Oſtpr. Stat, Neidenburg 7,40 (bez.
Schwieben Schleſ. Stat. Toſt oder Koltſch 7,40 (Verk.), Seinbten Stat.
Koſchen 7,70 (bez.), Tzſchetznow Stat. Ffo. 7,15 (bez.), Uthmöden in
Braunſchweig GStat. Neuhaldensleben 8,00 (Käuf.), WendiſchCarſtnitz
b. Lupow i. Pommern Stat. Pottangow 6,75 (bez.), Zalachowo be

Labiſchin Stat. Znin 7,75 (Mai-Lief. bez.), Ziegenhagen b. Reetz i.
Pommern Stat. Falkenwalde 7,00 (bez.), Zobten a. Verge Bezirk
Breslau Stat. Zobten a. Berge 8,00 (bez.), Züllichau 7,25 (Verk.
Schnigtzel: Calbe a. S. Station Calbe 7,75 (bez.), Falkenhorſt bei

„Dritſchnim i. Weſtpr. Stat.kFalkenhorſt (bez.), Groß-Gräditz b.
Glogau Stat. Gremſchütz 7,00 (Verk.), Gut Podel b. Stojentin in
Pommern Stat. Dargeroeſe 6,60 (Verk.), Heinrichshof b. Vorckenfriede
Stat. Borckenfriede 7,00 (Verk.), Schlabendorf b. Zinnitz Stat. Luckau
7,50 (Verk.), Soldin Stat. Soldin 7,00 (bez.), Teuchern i. Sachf.
Stat. Teuchern 7,75 (bez.), Ventſchow i. Meckl. Stat. Ventſchow 7,75
(bez.), Wierſchoslawitz i. Poſen, Stat. Großendorf, Lieferung Sept. Okt.
8,00 (Verk.), Wolgaſt in Pommern 6,00 (Verk.). (D. L. R.)

Berlin, 23. Mai. Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Düngemittel.
Nagdeburg, 23. Mai. Dünge- und Futter-

mittel. (J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15 bis 16
Lieferung Frühjahr 1910 8,90 ſchwefelſ. Ammoniak 201
pr. 61 4 pr. Kalkſtickſtoff, 18--20 9 53 5 pr. aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 97 7,90 Ammoniak-Superphosphat 9 91 7,35
Superphosphat 17--19 15x 9, Kalidüngeſalze 20 3,10, 30 4,75,
40 6,70 A für 100 kg nach Syndikatsbedingungen. Baumwollſaatmehl
entfaſert 55-58 J 8,00, Texas 55 58 Erdnußkuchenmehl 52-56
7,65 Seſamkuchenmehl 50--52 deutſches 7,40 Maizenafutter
26 30 90 7,30 Maisölkuchenmehl 30 36 90 7,60 Kokos-
kuchen, deutſche 30-33 4 8,20 Palmkernkuchen, deutſche 23--26
6,60 Leinſaatkuchen, deutſche 36 40 Rappskuchen,
deutſche 40-43 6,00 Mohnkuchen, deutſche 4245
Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle 24-28 5,40 helle
Biertreber 26—30 Knochen-Präzipitat (Futterkalk) feinſte
Ware mit 40 10,00 C. Liebigs Fleiſchfuttermehl ca. 90 12,25
Parität frei ab Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Spiritus.
Nordhanſen, 23. Mai. Branntwein 40 Vol. für t00 kg

(105 106 Ltr.) 85,50--86,50 Mk., Branntwein 45 Vol.-J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 95,50 96,50 Mk. ver loko, per Mai September
Lieferung 25 Pfg. mehr, ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. B.,
durch die Handels kammer notiert.

Hamburg 23. Mai. 18 G.,MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.
Paris, 23. Mai. Spiritus ruhig, Mai 55,25, Juni 66,50,

Juli- Auguſt 55,75, September- Dezember 46,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 23. Mai. Rüböl loko 59,00, Oktober 56,50.
Hamburg, 23. Mai. Kübsl ruhig, loko verzollt 58,00.
Amſterdam, 23. Mai. Leinöl feſt, loko 40 Juni 40

Juli-Auguſt Septbr.-Dezbr. 36 Januar-- April 31
BVaris, 23. Mai. Rüböl ruhig, Mai 58,26, Juni 58,50

Juli-Auguſt 59,26, September Dezember 60,25.
Peſt, 23. Mai. Kohlraps ruhig, Auguſt 12,60.

Spiritus flau, Mai

Zucker.
W. Hamburg, 23. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per 50 Kilo,
per Mai 15,20, per Juni 15,20, per Juli 15,20, ver Auguſt 15,22x,
per Okibr.Dezbr. 11,92, ver Jan. März 12,02. Tendenz: behauptet.

W. London, 23. Mai. Rüben Rohzucker 68 Mai 16 ſh.
1 d. Wert, feſt, JavaZucker 96 o prompt 18 ſh. O d. Wert ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 23. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 34/, G., Sept. 35/, G., Dez. 35/, V.
März 35/, G. Tendenz: ruhig.

behauptet, loko 42
Havre, 23. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 45,00,

September 45,00, Dezember 44,76, März 44,50. Tendenz: ruhig
W. Rio de Janeiro, 21. Mai. Kaffee, Hufuhren 5000 Sack

in Rio, 6000 Sack in Santos.
Wolle und Banmwolle.

Bremen, 238. Mai. Baumwolle, ſtetig, Upland middling
loko 77 Pfg.

Kiverpool, 23. Mai. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballen,
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieſerungen: Kaum ſtetig. Per Mai 7,89,
per MaiJuni 7,83, per Juni-Juli 7,79, per Juli- Auguſt 7,74, per
Aug.Sept. 7,60, per Sept.Okt. 7,05, per Okt.Nov., 6,84, per Nov.
Dez. 6,75, per Dez.-Jan. 6,73, per Jan.Febr. 6,71.

Petroleum
Hamburg, 23. Mai. Petroleum

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam 23. Mai. Bancazinn ruhig, loko 90
London, 23 Mai. Blei, ſpan., 12/, Lſtrl., engl. 13 Lſirl.,

Zinn z Lſirl., Zink 217/5 Lſtrl., ChiliKupfer 56*/4 Lſirl., 3 Monate
577/10 Lſtrl.

Glasgow, 22. Mai. Roheiſen. Sceoich warrants h.
d. Middlesborough Warrants III 50 h. d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 23. Mai. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſfe zu Leipzig. Auftrieb:
582 Rinder, und zwar 252 Ochſen, 31 Kalben, 169 Kühe, 130 Bullen,
363 Kälber, 605 Stück Schaſvieh, 2364 Schweine, und zwar 2364
deutſche zuſ. 3914 Tiere. Preiſe Ochſen: I. 82, II. 74, III. 64,
IV. 54 für 60 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 79,
II. 74, III. 64, IV. 53, V. 41 für 50 kg Schlachtgew. Bulle n:
I. 73, II. 69, III. 65 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 59,
II. 54, III. IV. A. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42,
II. 39, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 67, II. 64,
II. 61, IV. 57 c für 50 Kg Schlachtgev. Verkauf: 498 Rinder,
und zwar 185 Ochſen, 29 Kalben, 167 Kühe, 119 Bullen; 362 Kälber,
367 Schaſe, 2202 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder langſam,
Kälber mittelmäßig, Schafe langſam, Schweine ruhig.

C. Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New York, 23. Mai. Roter Winter-Weizen loko 111 per

Mat 111, per Juli 107, per Sept. 103 per Dez.
Mais ver Mai 69, per Juli 68/, per Sept. 68 Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 12

W. Chiegge, 23. Mai. Weizen per Mai 108, per Juli 99
Mais ver Mai 60'/ g.

W. NeweYork, 23. Mai. Petroleum Standard white in New
ork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. NewPork, 23, Mai. Schmalz Weſlernſteam 13,10, Rohe und
Brothers 13,60.

Java Kaffee good ordinarh,

ſchwach, Amerik. ſpez.

n „àJ uVerantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen- und Handelsteil V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches i. V. Oeiurich
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